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F . K e m p e r ,  Z u r  S chädlichkeit frage des W espenbussards, k e ru iZ  ax )ivo ru8 . 
(E benda S e ite  535 .)

Giebt an, daß ein Wespenbussard ein Rephuhn geschlagen habe. Sollte beim An­
pirschen hinter der Hecke nicht vielleicht der Habicht abgestrichen und dann der zufällig in 
derselben Gegend befindliche Wespenbussard der Verwechslung zum Opfer gefallen sein? 
G i o v a n n i  A n g e l i n i ,  8u11' a u u lS M a ta  in  I r a l i a  d s l  R ib b io  b ru n o ,

N11vu8 k o r8 6 liu n  ( d u l s l in ) ,  N . n a i§ ra n 8  L o d d a -e r t . (Avicnla V II ., S .  89 .)
Behandelt das häufigere Auftreten des schwarzen M ilans in Ita lien .

P i c c h i C e c i l i a ,  ^ n o r n a l i s  n e l  e o lo r i to  d s l  x u i m a ^ i o .  (Ebenda S .  93 u. s. w.)
Farben-Anomalien an 85 Exemplaren der Sam m lung des Verfassers.

L u i g i  R a g g i ,  O o lo A ia  6 n id o lo K ia  L ta lia n a . (Ebenda S .  104  u. s. w.)
Sehr ausführliche Behandlung der Fortpfianzungsgeschichte der italienischen Vögel.

G . Z o d d a ,  O o n tr ib u to  a l lo  8 tu d io  d sA li u e e s l l i  8 i6 i1 ian i. (E benda S .  108.)
______ Notizen über sizilische Vögel._____________

Erklärung.
Durch einen Satz auf Seite 828 dieses Jahrganges der Monatsschrift sehen sich ver­

schiedene katholische Mitglieder beleidigt. Ich erkläre dem gegenüber, daß mir bei der Redaktion 
auch uicht im entferntesten der Gedanke gekommen ist, es könnte sich eine Religionsgemeinschaft 
durch die fraglichen Worte verletzt fühlen, besonders deshalb, weil die Ornithologische M onats­
schrift als naturwissenschaftliches Fachblatt sich mit religiösen Fragen unmöglich befassen 
kann und darf. Andernfalls würde ich den Satz, der ja außerdem nur ein Citat ist, ge­
strichen haben. I)r. C a r l  R.  Hennicke.

Erklärung.
Wie mir seitens der Redaktion dieser Zeitschrift mitgeteilt worden ist, hat ein Satz 

auf Seite 328 dieses Jahrganges bei verschiedenen unserer katholischen Vereinsmitglieder 
Anstoß erregt. Ich erkläre hierdurch, daß ich bei Publikation des betreffenden Passus eines 
an mich gerichteten Briefes nicht im entferntesten daran gedacht habe, unsere Mitglieder 
katholischen Glaubens zu verletzen'. Ich bitte daher diesen lapsus ealaini entschuldigen zu 
wollen,- er ist verursacht worden durch eine bedauerliche Unkenntnis meinerseits, da ich bis­
her die Begriffe katholisch und jesuitisch nicht für identisch gehalten habe. Auch bin ich mit 
der Redaktion dieser Zeitschrift völlig einig darin, daß eine Errörterung politischer und 
religiöser Streitfragen unstatthaft ist und dem Vereine und seiner Zeitschrift nicht dienlich 
sein kann - aus diesem Gruude ziehe ich, unter dem nochmaligen Ausdrucke meines Bedauerns, 
den betreffenden Passus zurück und bitte ihn als gestrichen zu betrachten. Dr. Koeper t .

Druckfehlerberichtigung.
Auf Seite 275 vierter Absatz lies statt „niederen Tieren": „anderen Tieren") -auf 

Seite 278 dritter Absatz lies statt „verdauliches F utter": „verderbliches Futter") auf Seite 
279 erster Absatz lies statt „fordert": „zu glauben fordern") auf Seite 284 dritter Absatz 
lies statt „umschlingt": „in kleinen Abständen anschlägt") auf Seite 344 Zeile 23 lies „einen 
braunkehligen Wiesenschmätzer") Zeile 30 lies „drei mäßig bebrütete bräunliche, dunkel ge­
fleckte Eier der Silbermöve. _____________________________________

I n h a l t :  Alexander von Homeyer -s. — Vogelschutzkalender. — R u d o l f  B l a s i u s :  
Nachruf an Gustav Radde. (Mit Schwarbild Tafel XII.) — R u d o l f  B l a s i u s :  Nachruf 
an Alexander von Homeyer. (Mit Schwarzbild Tafel XIII.) — Dr. Koeper t :  Beiträge zur Amsel­
frage. III. — Dr. I .  G en gl er: Beobachtungen über Ruineilla titli^s (4,.). — Dr. F. He n r i  ci: 
Nachträge zu meinem Aussatz „Die Zwergmöve ein Brutvogel Westpreußens". (M it zwei 
Schwarzbildern, Tafel XIV und XV.) — Lehrer S o n n e  m a n n :  Ein Pfingstausfiug zu Otto 
Leege nach Juist. — R o b e r t  Be r g e :  Ein Beitrag zur Frage des Baumlaubvogel (?tiMo8eopu8 
r-uku8 LilvesrrlL N e n n e r) . — Kl e i ne r e  M i t t e i l u n g e n :  Einschränkung des Wachtelfanges 
und der Massenvernichtung kleiner Singvögel in Aegypten. Die Vögel des Frankfurter Zoolo­
gischen G arten s .. Kotfressen von Vögeln. Aus dem ornithologischen Teil der „Ehre* des 
Herzogtums Krain". Schwarz-und Singdrosseleier in einem Nest. Legezeit der Amsel. Ein 
Mornellregenpfeifer in Mecklenburg erlegt. Schwalben und Störche Bienenfresser? — Bücher­
Besprechungen. — Litteratur-Uebersicht. — Erklärungen. — Druckfehlerberichtigung. — Inhalt.
_______Diesem Heft liegen die Schivarriafeln XII., XIH., XIV. und XV. bei.

Redaktion: Dr. Carl R- Kennicke in Gera (Reuß).
Druck und Kommissionsverlag von Fr. Eugen Köhler in Gera-Nntermhaus.
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